
Der Spezialist für Mallorca-Golf mit eigenen Hotels.

Für Individualisten organisieren wir den umfas senden Golfurlaub inkl. 
Miet wagen, reservierten Ab schlags zeiten, re du  zier ten Green fees, Einzel- 
und Gruppen kursen. Wir sind ausserdem der kompetente Partner für Ihre 
Gruppen- oder Clubreise. Verlangen Sie den aktuellen Golfprospekt!

 Universal Flugreisen AG
FL-9490 Vaduz, Tel. +423 235 08 36, www.universaltravel.ch

Mallorca
DAS PARADIES FÜR GOLFSPIELER
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Gut gezielt 

Der «Über-die-Schulter-Blick»

Einen Referenz-Punkt 
finden:
Einen Referenz-Punkt, ca. 30 cm vor
dem Ball in Übereinstimmung mit
dem Putter-Schaft, finden. Das könn-
te zum Beispiel ein kleiner Fleck oder
ein gut sichtbarer Grashalm sein.

Über den Referenz-Punkt
putten:
Die Ansprech-Position einnehmen
und den Putter genau auf den Refe-
renz-Punkt ausrichten, den man aus-
gewählt hat, nachdem man das Green
«gelesen» hat.
Jetzt den Ball gerade über diesen
Punkt putten. Wenn man das Green
richtig gelesen hat und der Ball mit
der korrekten Geschwindigkeit ge-
spielt wird, sollte er ins Loch fallen!
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Mit Hilfe der «Aimpoint Express»-Green-
Lese-Methode können wir sehr genau und
einfach den richtigen «Break» bestimmen.
Wir müssen aber auch in der Lage sein den
Ball geradeaus in Zielrichtung zu spielen.  
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Es ist ganz klar, dass mit gutem Zielen und der Fähigkeit den Ball
auf dieser Linie zu spielen automatisch viel mehr Putts fallen.

Genau das aber ist für viele Golfer nicht ganz einfach zu meistern. 
Wenn man erfolgreich putten will, muss man dauernd kompensieren –
das Ausrichten der Schlagfläche, der Schwungweg des Putters und die
Geschwindigkeit müssen laufend angepasst werden. Natürlich ist es
mit soviel Manipulation in der Bewegung sehr schwer eine konstante
Leistung zu erzielen.
Anhand der folgenden Tipps wird es Ihnen gelingen den «Ziel-Punkt»
mit dem Ball zu verbinden und gleichzeitig die Ausrichtung des Putters
so zu optimieren, dass der Ball in die gewünschte Richtung startet.  

Putter Ausrichten:
Hinter den Ball stehen und dem «dominanten» Auge schauen. Den
Putter gerade vor den Körper halten. Bilden einer vertikalen, geraden
Linie, vom Ball bis zum vorgesehenen «Aimpoint» (Zielpunkt).

Lesen Sie weiter auf der nächsten Seite �
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Schlechtes «Lesen»
Die meistern Golfer, egal ob Amateur
oder Tour-Spieler, richten den Putter
mit zuwenig «Break» aus. Mit ande-
ren Worten – sie berechnen nicht ge-
nug Oberflächen-Neigung ein! Durch
dieses «Unterschätzen» startet der
Ball immer auf der falschen Linie,
und man hat das Gefühl, man müsse
den Ball kraftvoller spielen. Leider
sind die Chancen sehr gering, dass der
Ball mit einer solch hohen Endge-
schwindigkeit ins Loch fällt! Stattdes-
sen steht man erneut vor einem langen
Retour-Putt.

Schöne Grüsse vom Putting-Green
Simon

Schlecht gezielt 

LERNEN WIE DIE TOUR-PROS DAS GREEN BESSER UND EINFACH LESEN.
AIMPOINT EXPRESS CLINICS FINDEN JEDEN MONAT IN DOMAT EMS STATT. MIT AIMPOINT CERTIZIERTEN INSTRUCTOR SIMON HILTON. 

DEN NÄCHSTEN TERMIN FINDEN SIE UNTER:  WWW.HILTONGOLF.CH

Simon Hilton
Fellow of the PGA und Advanced
Swiss PGA Member
HSPSE Level II Putting Instruktor
Aimpoint Express Instruktor
Golf Club Domat Ems
Associate Professional Kenako
Golf and Sports Academy

+41 79 2388778:
simon@hiltongolf.ch  
www.hiltongolf.ch 
www.golfdomatems.ch  
www.kenakoacademy.com 
www.aimpointgolf.com

Neu im Jahr 2015!
Performance Putting Days mit 
Putting Experten Simon Hilton
und Tom Ritsch
Daten : 17. August und 28. September
im Golf Club Heidiland, Grand Resort,
Bad Ragaz
Für weitere Informationen:
simon@hiltongolf.ch oder tr@evenpar.ch


